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Herren Kreisliga

TV 1909 Hattenheim : Hausener SV 1962 
Freitag, 12.11.2021, 20:00 Uhr

7:9-Niederlage für den Hausener SV 1962 beim TV 1909 
Hattenheim

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Nüdling / Gerhard nach
3 Stunden Spielzeit den Matchball für die Gastgeber des TV 1909 Hattenheim im Match der Herren
Kreisliga einfuhr. Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam Hausener SV 1962, welches eine 7:
9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 26:32) quittieren musste. Durch diesen, trotz 3
Ersatzspielern, errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 4. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 4:4.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Beim 11:5, 11:8, 11:9 gegen Jahn / Roth fanden Nüdling /
Gerhard von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. 2:3 endete das Doppel zwischen Philipp /
Nicolay und Möbus / Nevermann aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf
das Konto der Gäste ging. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten Przybilla / Przybilla
ihren Gegnern Herrmann / Fohrer letztlich beim 10:12, 11:13, 15:13, 9:11 nicht gefährlich sein. Wie
eng das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen
Differenz ausgingen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Jens Nüdling holte im Anschluss jedoch mit einem 3:1 gegen Jens Nevermann
einen Punkt für sein Team. Lange umkämpft war anschließend die Partie zwischen Frank Gerhard
und Klaus Möbus, ehe sich der Gastspieler mit 11:6, 9:11, 11:9, 9:11, 9:11 durchsetzte.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Wenig später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte.
Jürgen Philipp hatte im Anschluss seinen Gegner Rainer Herrmann beim deutlichen Sieg in drei
Sätzen insgesamtim Griff und ließ ihm keine echte Chance. Die richtige Herangehensweise hatte
Christian Przybilla beim anschließenden 3:0-Erfolg gegen Jürgen Jahn von Beginn an. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 4:3. Mit nur einem Satzverlust ging Frank Nicolay gegen Jürgen Roth durchs
Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Thomas
Fohrer war für Lukas Przybilla letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Jens Nüdling bekam daraufhin seinen Gegner Klaus
Möbus beim deutlichen 3:11, 6:11, 4:11 nicht richtig in den Griff. Es dauerte eine Weile, bis Frank
Gerhard den Fünf-Satz-Sieg gegen Jens Nevermann unter Dach und Fach hatte. Kurz strauchelte
er, aber letztlich war Jürgen Philipp bei seinem 3:1 gegen Jürgen Jahn doch letzten Endes
überlegen. Mittlerweile stand es damit 7:5. Ohne Satzgewinn für Christian Przybilla verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Rainer Herrmann. Keine Chancen ließ wiederum Frank Nicolay
im Anschluss beim 3:0 seinem Gegner Thomas Fohrer. Recht schnell besiegelt war die Niederlage
von Lukas Przybilla beim letztendlich klaren 0:3 gegen Jürgen Roth. Bevor sich die beiden Doppel
final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um
alles. Nüdling / Gerhard gewannen im Anschluss jedoch ihr Spiel gegen Möbus / Nevermann
überzeugend in drei Sätzen. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TV 1909 Hattenheim war unter
Dach und Fach.
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Nach diesem Sieg geht der TV 1909 Hattenheim am 16.11.2021 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den SV Ramschied, während der Hausener SV 1962 am 19.11.2021 gegen den TuS 1926
Hahn II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TV 1909 Hattenheim

Doppel: Nüdling / Gerhard 2:0, Philipp / Nicolay 0:1, Przybilla / Przybilla 0:1 
Einzel: J. Nüdling 1:1, F. Gerhard 1:1, J. Philipp 2:0, C. Przybilla 1:1, F. Nicolay 2:0, L. Przybilla 0:2 

 Hausener SV 1962
Doppel: Möbus / Nevermann 1:1, Jahn / Roth 0:1, Herrmann / Fohrer 1:0 
Einzel: K. Möbus 2:0, J. Nevermann 0:2, J. Jahn 0:2, R. Herrmann 1:1, T. Fohrer 1:1, J. Roth 1:1


